
Weitere Informationen:
BildungsCent e.V. • +49 30 610 81 44 94 
• klimakunstschule@bildungscent.de • www.bildungscent.de

Die Konzeption der artistic seed 
Guerilla-Gärtner bringen eine Brache im Stadtraum mit einfachen Mitteln zum Blühen. Sie werfen aus Erde 
geformte handliche Kugeln, sogenannte Seedbombs, auf das unzugängliche Gelände, ho� en auf Regen und 
warten, dass der in der Kugel steckende P� anzensamen zu wachsen beginnt.
Davon inspiriert beauftragt KlimaKunstSchule Künstlerinnen und Künstler mit der Entwicklung von artistic 
seeds für die Schule. Die Vision: Die Kunst sät Ideen, die das Potential haben, sich in der Schule zu kleineren 
und größeren Projekten zu entwickeln. Ideen, die von den Schülerinnen und Schülern und ihren Lehrerinnen 
und Lehrern gep� egt und groß gezogen werden.

Der konkrete Ablauf von GeheimRADsecken
Das Angebot der Stadterforscherinnen Andine Wijgers 
und Silja Timm ist eine Erkundungstour per Fahrrad 
durch Kiel. Der Tag beginnt an der Radstation „Umstei-
ger“ direkt am Kieler Hauptbahnhof. Die Radtour be-
steht aus zwei Elementen:  

  Entdecken nachhaltiger Projekte in Kiel  
Während der gemeinsamen Fahrradtour werden ver-
schiedene nachhaltige Projekte besucht. Im Mittel-
punkt steht dabei immer die Frage, wie die Initiativen 
einen Weg gefunden haben Nachhaltig aktiv im Alltag 
zu leben. Besucht wird zum Beispiel das Recyclingpro-
jekt gute Karten.
  Radfahren in der Gruppe und Aktionen 

Die gesamte Tour verfolgt den Ansatz Radfahren, als 
klimafreundliches Fortbewegungsmittel, in der 
Gruppe neu zu erleben. Zeitweise wird als „kritische 
Masse“ konform der Straßenverkehrs-Ordnung § 27 
als „Verband“ auf der Fahrbahn gefahren. Zudem fin-
den unterwegs verschiedene künstlerische Interventi-
onen statt, die ein Zeichen für nachhaltige Fortbe-
wegung setzen. Zum Beispiel wir der Mondspiegel 
unter der Gablenzbrücke endlich wieder mit Wasser 
gefüllt. 

Der Tag endet mit einem Austausch über das Erlebte 
und Entdeckte. Der zeitliche Umfang beträgt sechs 
Zeitstunden inklusive Pausen.

Formale Voraussetzungen
   Die Veranstaltung muss versicherungsrechtlich von 

der projektverantwortlichen Lehrkraft als Projekttag 
angemeldet und als Schulveranstaltung durchgeführt 
werden.

  Im Vorfeld muss die Einverständniserklärung der 
Eltern für die Teilnahme ihres Kindes sowie eine Freigabe 
zur Verwendung entstehender Filme, Fotos und anderer 
Projektmaterialien im Rahmen des Programms Klima-
KunstSchule eingeholt werden. Die Einverständniserklä-
rung beinhaltet die Erlaubnis, dass das Kind allein in kleinen 
Gruppen das Schulgelände verlassen darf. 

Notwendige Vorbereitungen
  Verp� egung und Getränke für den Tag müssen die 

Schülerinnen und Schüler selbst mitbringen.

  Alle Schülerinnen und Schüler müssen das Radfahren 
sicher beherrschen und ein verkehrstüchtiges Fahrrad 
mitbringen oder an der Radstation „Umsteiger“ leihen.

Unsere Altersempfehlung
Das Angebot der Stadterforscherinnen richtet sich vor 
allem an Jugendliche ab dreizehn Jahren bzw. der Klas-
senstufe 8.   

Ihre Verantwortung
Die artistic seed ist ein Erlebnis. Sie produziert kein fer-
tiges Ergebnis, sondern ist als Inspiration gedacht, selbst 
zu handeln und eigene Ideen zum Blühen zu bringen.
Sie beschäftigen sich mit Ihrer Klasse  / Arbeits-
gemeinschaft / Projektgruppe / Ihrem Kurs mit den 
Themen Klimawandel und Klimaschutz und arbeiten en-
gagiert daran, Wissen nicht nur zu vermitteln, sondern 
auch zu gesellschaftlichem Handeln zu motivieren. 

Infozettel

GeheimRADsecken von Andine Wijgers und Silja Timm
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Solches Engagement verdient Anerkennung und 
Unterstützung.
Das Programm unterstützt Sie. Durch Inspiration. Durch 
Support und Vernetzung. Durch Geld. Aber: Das 
Programm KlimaKunstSchule ist kein Projekt, das 
andere für Sie durchführen.

Wir sind gespannt auf Ihre Projekte!


